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Gesellschaftsbericht für das Jahr 2023

1	 Jahrestagung

Die 33. Jahrestagung wurde am 23. September 
2023 im Museum Bautzen in Kooperation mit 
dem Museum Bautzen und der Sächsischen 
Landesstiftung für Natur und Umwelt durch-
geführt. Insgesamt konnten 74 Teilnehmer 
verzeichnet werden, darunter 59 Mitglieder 
der NfGOL und 15 Gäste (Abb. 1). Die Tagung 
stand unter dem Motto „Forschungsfacetten 
in der Lausitz“, wobei zwei Vorträge über die 
Niederlausitz gehalten wurden und drei weitere 
Vorträge erste Ergebnisse aus Qualifikationsar-
beiten zum neuen MoSaiKTeil-Projekt vorstell-
ten. 

Insgesamt wurden acht Vorträge gehalten, 
darunter der zeitlich verschobene Vortrag ei-
nes der beiden Preisträger von 2022 für den 
vergebenen Förderpreis der Gesellschaft, der 
in Kooperation mit dem Senckenberg Muse-
um für Naturkunde Görlitz ausgelobt worden 
war. Den späten Nachmittag und damit die Ta-
gung schloss ein öffentlicher Vortrag über den 
Tierfotograph Rudolf Zimmermann anlässlich 
seines 100. Todesjahres. Im Einzelnen wurden 
folgende Vorträge gehalten: 

Vortragsblock 1
•	 Dr. Jochen Bellebaum, Staatliche Vogel-

schutzwarte Neschwitz: „Störche, Taucher, 
Wiedehopfe – Vogelmonitoring im Bio-
sphärenreservat“

•	 Dr. Dietrich Hanspach, Ortrand: „Eichel-
mast in Sachsen und ihre Auswirkungen 
auf die Waldvegetation“

•	 Viktoria Sagolla, Göttingen, Preisträgerin 
Förderpreis der Naturforschenden Gesell-
schaft der Oberlausitz 2022: „Ökologische 
Untersuchung der Laufkäferzönose auf 
verschiedenen Sukzessionsflächen des 
Braunkohletagebaus Olbersdorf“

Vortragsblock 2
•	 Dr. Peter Sammler, Potsdam: „Zur Pilz

flora auf nährstoffärmeren Kiefernwald-
standorten“

•	 Janine Ruffler, Stiftung Naturschutzfonds 
Brandenburg Potsdam: „Verbesserung und 
Wiederherstellung von Trockenrasen –  
Erfahrungen aus Brandenburg“

Vortragsblock 3
•	 Anna Vincze, Senckenberg Museum für 

Naturkunde und Technische Universi-
tät Dresden: „Blütenverfügbarkeit der 

Abb. 1: Teilnehmer bei der Tagung in Bautzen 2023. Foto: O. Tietz
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Teichbodenvegetation von gesömmerten 
Teichen im Vergleich mit den Haupt-Land 
cover types“

•	 Anne C. Teuser, Technische Universität 
Dresden: „Untersuchung der genetischen 
Diversität des Sumpfporstes (Rhododen-
dron tomentosum) im Projektgebiet des 
MoSaiK-Teil-Projektes“

•	 Anna Beer, Hochschule für Technik und 
Wirtschaft Dresden: „Untersuchungen zur 
Moor-Wiedervernässung in der Oberlausit-
zer Heide- und Teichlandschaft“ 

Öffentlicher Vortrag
•	 Marc Rohrmüller, Sächsische Landes-, 

Staats- und Universitätsbibliothek Dresden 
(SLUB), Abt. Deutsche Fotothek: „Rudolf 
Zimmermann – ein Pionier der Tierfoto-
grafie“

2	 Mitgliederversammlung

Die Mitgliederversammlung am 23. September 
2023 erfolgte in zwei Teilen während der Jah-
restagung der NfGOL im Stadtmuseum Baut-
zen. Das war notwendig, da hier gleichzeitig 
die Wahl des Vorstandes und die Verkündung 
des Wahlergebnisses erfolgen sollten. Da die 
im Februar / März 2023 in unserer Gesellschaft 
durchgeführte Briefwahl für den Vorstand we-
gen der Änderungen der Wahlmodalitäten vom 
Amtsgericht in Dresden nicht anerkannt wurde, 
sollte sie auf der Mitgliederversammlung wie-
derholt werden. Geleitet wurde die Wahl durch 
Susanne Koppelt und Kerstin Brandt. Nach der 
Zustimmung der 50 anwesenden Mitglieder, 
eine offene Wahl per Handzeichen durchzufüh-
ren, wurden folgende Vorstandsmitglieder ein-
zeln und funktionsgebunden gewählt:
(1)	 Dr. Christian Düker als Vorsitzender,
(2)	 Brigitte Westphal als Stellvertretende  

Vorsitzende,
(3) 	Rolf Berndt als zweiter Stellvertretender 

Vorsitzender,
(4) 	Sylke Schneider als Schatzmeisterin und
(5) 	Dr. Olaf Tietz als Schriftführer.

Alle fünf gewählten Vorstandsmitglieder 
nahmen die Wahl an. Um die Wahl des Vorstan-
des wie bisher en bloc und erst mit anschließen-
der Funktionsverteilung in einer konstituierten 
Sitzung durchführen zu können, ist eine Sat-

zungsänderung nötig, was Christian Düker für 
2024 ankündigte. 

Neu in den Vorstand gewählt wurde Sylke 
Schneider, die als Schatzmeisterin Rolf Berndt 
ablöst, der seit 2011 diese Funktion ausführ-
te. Mit seiner Tätigkeit betrat die Gesellschaft 
„Neuland“, da erstmals Drittmittel regelmäßig 
und im größeren Umfang eingeworben wurden, 
was die finanzielle Situation der Gesellschaft 
nachhaltig verbesserte und ihre inhaltliche 
Breite, insbesondere im Bereich der Natur-
schutzarbeit, deutlich erweitert hat. Zu erwäh-
nen sind das Wildpflanzenvermehrungsprojekt 
(2013–2015, 2015–2020), sein Nachfolgepro-
jekt, das Artenhilfsprogramm für 10 gefährdete 
Pflanzenarten in der Oberlausitz (2018–2024), 
die Kartierung der Phrygischen Flockenblume 
(2015–2016), ein Monitoringprojekt über drei 
Pflanzenarten in der Oberlausitz (2018–2020), 
die Entbuschung des Kesselmoores Sagoinza 
bei Gablenz (2018/2019), die Erfassung der 
Haselmaus und der Kleinen Hufeisennase in 
ausgewählten Bergregionen der Oberlausitz 
(2020–2022 bzw. 2020–2024) und nicht zu-
letzt das große Naturschutzverbundprojekt 
MoSaiKTeiL (2021–2027). Für diese Arbeiten, 
insbesondere die Beantragung und teilweise 
auch die finanzielle Durchführung dieser Pro-
jekte, dankt der Vorstand Rolf Berndt ganz 
herzlich! Er wurde dabei tatkräftig unterstützt 
durch die Geschäftsstellenleitung, Henning 
Haase und besonders durch Kerstin Brandt, 
wofür an dieser Stelle auch ihnen herzlich ge-
dankt werden soll!

Bereits vor der Wahl wurden der Tätigkeits-
bericht durch den Schriftführer, der Geschäfts-
bericht des Schatzmeisters und der Bericht der 
Rechnungsprüfer für das Jahr 2022 vorgetra-
gen. Der Entlastung des Vorstandes stimmten 
mit fünf Stimmenenthaltungen (Mitglieder des 
Vorstandes) alle anwesenden Mitglieder zu.

In der freien Aussprache rief Brigitte West-
phal zum wiederholten Male zur Mitarbeit bei 
der Redaktionsarbeit auf, da sie diese Aufga-
be abgeben möchte. Prof. Klausnitzer lobte 
als „Autor“ ihre hervorragende und exzellen-
te Arbeit und ermutigt sie, nicht gleich da-
mit aufzuhören. Trotzdem müssen unbedingt 
jüngere Mitarbeiter bei der Redaktionsarbeit 
mit einsteigen. Weiterhin warnt er vor der Di-
gitalisierung der Publikation, denn „dauerhaf-
tes Sichern von Wissen ist nicht in der Wolke 
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möglich“ und die elektronischen Zeitschriften 
sind praktisch nicht mehr präsent, da sie im Ge-
gensatz zu gedruckten Zeitschriften nicht mehr 
regelmäßig durchgeblättert werden.

Christian Düker bedankt sich bei Anja Köh-
ler, der neuen Geschäftsstellenmitarbeiterin, 
bei Kerstin Brandt für die Tagungsvorbereitung 
und bei Alexander Wünsche für die jahrelange 
Homepage-Pflege und sein Engagement im 
FB Botanik. Der Vorsitzende betont weiterhin 
vor dem Schlusswort die Bedeutung der Mit-
gliederwerbung für die Zukunft der Gesell-
schaft und stellte die Frage in den Raum, ob 
man neue Mitglieder nicht auch durch ein ge-
schenktes Probejahr gewinnen könnte.

3	 Wahlen

Neben der Wahl für den Vorstand (s. Pkt. 2) 
standen im Berichtsjahr auch die Wahlen des 
Ausschusses und der Rechnungsprüfer an, die 
beide per Briefwahl von Februar bis März 2023 
erfolgten. 

Ausschuss
Arne Beck, Struppen OT Neundorf (Bota-

nik, Forstwirtschaft, Gutachten, Stellung
nahmen)

Kerstin Brandt, Hohendubrau (Projekt- und 
Tagungsmanagement, Naturschutz)

Dr. Fritz Brozio, Rietschen (Naturschutz,  
Ornithologie)

Dr. Axel Christian, Görlitz (Acarologie)
Birgit Fleischer, Boxberg OT Zimpel (natur-

kundliche Arbeit, Oberschulen)
Ronny Goldberg, Ebersbach-Neugersdorf  

(Botanik, Naturschutz, Landschafts
geschichte)

Henning Haase, Zittau (Bodenzoologie, Land-
schaftspflege, Projektentwicklung)

Christian Hoffmann, Weißwasser (Botanik, 
NABU-Regionalgruppe Weißwasser)

Jörg Müller, Görlitz (Ornithologie, Odonatolo-
gie, BUND Ortsgruppe Görlitz)

Dr. Volker Otte, Görlitz (Botanik, Krypto
gamen)

Dr. Jan Peper, Malschwitz OT Guttau (BR 
Oberlausitzer Heide- und Teichlandschaft)

Dr. Roland Schulz, Görlitz (Entomologie)
Michael Striese, Boxberg OT Klitten/Tauer 

(Vertebrata)

Alexander Wünsche, Görlitz (Botanik, Home-
page)

Prof. Willi Xylander, Görlitz (Vermittlung, 
Kommunikation)

Weiterhin wurden Peter Altmann (Eilenburg, 
Regionalgeschichte, Oberlausitzische Gesell-
schaft der Wissenschaften), Paul Lippitsch 
(Panschwitz-Kuckau, Mammalogie) und Mike 
Krüger (Neusalza-Spremberg, Art-Datenban-
ken, NABU-Naturschutzstation Ebersbach) 
zusätzlich in den Ausschuss kooptiert. Dem 
Ausschuss gehören satzungsgemäß die Mitglie-
der des Vorstandes, der Direktor des Sencken-
berg Museums für Naturkunde Görlitz sowie 
die Vorsitzenden der einzelnen Regional- und 
Fachbereiche an. 

Rechnungsprüfer
Dr. Birgit Balkenhol, Görlitz
Cornelia Wiesener, Reichenbach/O.L.

Die Wahlprotokolle können in der Geschäfts-
stelle der Gesellschaft eingesehen werden.

4	 Mitgliederstand und Personelles

Im Jahr 2023 gab es bei den ordentlichen Mit-
gliedern sechs Neuzugänge und sieben Abgän-
ge, darunter auch vier Mitglieder, die verstorben 
sind. Weiterhin verstarb auch unser Ehrenmit-
glied Prof. Joachim Oehlke, allerdings bereits 
2022, was uns erst im Dezember 2023 bekannt 
wurde. Zum Jahresbeginn 2024 sind somit 215 
ordentliche Mitglieder zu verzeichnen. Die An-
zahl der Ehrenmitglieder reduziert sich auf drei, 
dagegen bleiben die der korrespondierenden 
Mitglieder mit sechs und die Anzahl der kor-
porativen Mitgliedschaften mit zehn gegenüber 
dem Vorjahr konstant. 

Prof. Joachim Oehlke war seit 1995 Ehrenmit-
glied unserer Gesellschaft (Bd. 4/1995, S. 154 
und S. 156 f). Er war Entomologe (insbesondere 
Hymenopterologe), Herpetologe, Züchter, zoo-
logischer Präparator, Naturschützer, Museologe 
und Hochschullehrer. Von 1990 bis 1993 leite-
te er das Deutsche Entomologische Institut in 
Eberswalde, bevor er in den Ruhestand ging. Er 
war ein vielseitiger Naturwissenschaftler, der 
auch auf zahlreichen Sammelreisen und Expe-
ditionen weltweit mit Schwerpunkt Osteuropa 
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unterwegs war (Menzel et al. 2012). Allerdings 
lassen sich in unserer Gesellschaft neben seiner 
Ehrenmitgliedschaft bisher keine weiteren Spu-
ren von Prof. Oehlke feststellen. Die Ernennung 
erfolgte sehr wahrscheinlich auf Initiative von 
Prof. Wolfram Dunger, dem damaligen Vorsit-

zenden unserer Gesellschaft, der Oehlke sicher-
lich als Fachmann sehr gut kannte und verehrte 
und auch seinen Bezug zur Oberlausitz kannte, 
wo Oehlke in Herrnhut aufgewachsen ist (Men-
zel et al. 2012, S. 264).

Jubiläen der Mitglieder der Naturforschenden Gesellschaft der Oberlausitz e.V. im Jahr 2024

Bartholomäus, Uwe	 Hähnichen	 26.9.1954	 70
Bartusch, Klaus	 Bernstadt auf dem Eigen	 8.4.1944	 80
Beck, Arne	 Struppen	 23.11.1974	 50
Berndt, Rolf	 Görlitz	 6.3.1954	 70
Bräutigam, Siegfried	 Dresden	 9.4.1944	 80
Büchner, Jörg	 Markersdorf OT Friedersdorf	 7.5.1974	 50
Burkhart-Aicher, Bettina	 Fridolfing	 29.10.1974	 50
Christian, Axel	 Görlitz	 12.1.1959	 65
Feister, Horst	 Bautzen	 8.4.1939	 85
Förster, Friedhard	 Dresden	 16.11.1949	 75
Gerth, Andreas	 Dittelsdorf	 23.1.1974	 50
Gläser, Peter-Ullrich	 Zwickau	 17.12.1969	 55
Grünwald, Dietmar	 Görlitz	 18.2.1964	 60
Hardtke, Hans-Jürgen	 Bannewitz	 29.10.1944	 80
Hecht, Wolfgang	 Jonsdorf	 18.3.1944	 80
Heitz, Rainer	 Bautzen	 29.3.1954	 70
Hoff, Enrico	 Cunewalde	 12.9.1974	 50
Jedzig, Andreas	 Neusalza-Spremberg	 12.2.1974	 50
Johne, Johannes	 Reichenbach/O.L. OT Sohland a. R.	 23.3.1954	 70
Karbaum, Gabriele	 Görlitz	 3.7.1944	 80
Kießling, Rosemarie	 Bautzen	 4.7.1944	 80
Klausnitzer, Bernhard	 Dresden	 21.10.1939	 85
Krüger, Mike	 Neusalza-Spremberg	 6.7.1974	 50
Lange, Wolfram	 Zittau	 20.10.1949	 75
Liebig, Wolf-Harald	 Bad Muskau	 18.10.1954	 70
Matthes, Günther	 Hoyerswerda	 23.5.1944	 80
Melzer, Reinhard	 Görlitz	 17.10.1949	 75
Otto, Hans-Werner	 Bischofswerda	 8.6.1933	 91
Otto, Waltraud	 Bischofswerda	 15.10.1934	 90
Peper, Sabine	 Königsbrück	 22.3.1959	 65
Reimann, H.-J.	 Bautzen	 5.7.1959	 65
Russell, David	 Görlitz	 17.8.1959	 65
Schiener, Detlef	 Görlitz	 17.1.1959	 65
Schmerder, Brigitte	 Bautzen	 24.11.1939	 85
Scholz, Andreas	 Obergurig OT Singwitz	 4.8.1964	 60
Scholz, Andreas	 Görlitz	 18.9.1964	 60
Schurig, Annett	 Zittau	 16.10.1969	 55
Schweigert, Günter	 Stuttgart	 2.1.1964	 60
Vogel, Jürgen	 Görlitz	 15.12.1939	 85
Vollbrecht, Jürgen	 Bautzen	 9.5.1959	 65
Westphal, Brigitte	 Görlitz	 7.7.1954	 70
Zimmermann, Karl-Heinz	 Markersdorf OT Jauernick-Buschbach	 1.3.1954	 70
Zwiebel, Lutz	 Markersdorf OT Friedersdorf	 13.8.1969	 55
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Anmerkung: Die Liste der Jubiläen ist u. U. 
nicht vollständig, da von einigen Mitgliedern 
die Angaben zum Geburtstag nicht vorliegen 
oder Mitglieder eine Auflistung nicht wün-
schen!

Wir gratulieren besonders herzlich unseren 
beiden Ehrenmitgliedern Bernhard Klausnitzer 
und Siegfried Bräutigam (EM seit 2024, s. Lau-
datio im Band 33/2025) zu ihren Jubiläen und 
wünschen ihnen auch weiterhin viel Freude 
bei der Beschäftigung mit der Lausitzer Natur. 
Gratulieren möchten wir weiterhin Karl-Heinz 
Zimmermann, der von 1994 bis 2019 ein ak-
tives Ausschussmitglied war und die Gesell-
schaft besonders bei naturschutzrechtlichen 
und -fachlichen Fragestellungen unterstützt 
und beraten hat.

Brigitte Westphal, einem langjährigen Mit-
glied der Gesellschaft, das viele Jahre aktiv im 
Ausschuss und Vorstand tätig war und ist und 
seit 20 Jahren unermüdlich die Redaktion der 
Berichte geleitet hat, widmet sich anlässlich ih-
res 70. Geburtstages ein gesonderter Beitrag in 
diesem Band. 

Liste der Mitglieder (Stand 31.12.2023)

Ordentliche Mitglieder

  1	 Dr. med. Rüdiger Adam 
	 Görlitz
  2 	 Christoph Adler 
	 Springe
  3 	 Dr. Julian Ahlborn 		
	 Bautzen
  4 	 Peter Altmann 	
	 Eilenburg

  5 	 Dr. Bettina Altmann 
	 Eilenburg
  6 	 Prof. Dr. Hermann Ansorge 
	 Königshain
  7 	 Dr. Birgit Balkenhol 
	 Görlitz
  8 	 Susanne Bärisch 
	 Bautzen 
  9 	 Regina Bartholomäus 
	 Hähnichen
10 	 Uwe Bartholomäus  

Hähnichen

11 	 Klaus Bartusch  
Bernstadt a. d. Eigen 

12 	 Doris Bauermann  
Görlitz

13 	 Hans-Dieter Bauermann  
Görlitz

14 	 Arne Beck  
Struppen 

15 	 Ulrike Beck  
Struppen 

16 	 Dr. Jochen Bellebaum  
Bautzen

17 	 Birgit Beltle  
Görlitz

18 	 Rolf Berndt  
Görlitz

19 	 Thomas Berner  
Görlitz

20 	 Jana Bingemer  
Görlitz 

21 	 Falk Bitterlich  
Reichenbach/O.L.

22 	 Dr. Christine Boyle  
Görlitz

23 	 Herbert Boyle  
Görlitz

24 	 Kerstin Brandt  
Hohendubrau

25 	 Dr. Edeltraut Bräutigam  
Dresden

26 	 Dr. Siegfried Bräutigam  
Dresden

27 	 Christine Brozio  
Rietschen

28 	 Dr. Fritz Brozio  
Rietschen

29 	 Jörg Büchner  
Markersdorf

30 	 Sven Büchner  
Markersdorf

31 	 Dr. Bettina Burkart-Aicher  
Fridolfing

32 	 Dr. Axel Christian  
Görlitz

33 	 Dr. Viola Clausnitzer  
Görlitz

34 	 Dr. Ulrike Damm  
Görlitz

35 	 Dr. Peter Decker  
Görlitz

36 	 Marlieb Dedek  
Görlitz 
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37 	 Jana Dörnchen-Neumann  
Löbau

38 	 Dr. Christian Düker  
Görlitz

39 	 Thomas Dybek  
Bautzen

40 	 Lutz Edelmann  
Lawalde

41 	 Richard Ehrlacher  
Olbersdorf

42 	 Gerhard Eidner  
Markersdorf

43 	 Edeltraut Eidner  
Markersdorf

44 	 Gottfried Eifler  
Mittelherwigsdorf

45 	 Gert Emmrich  
Schleife

46 	 Horst Feister  
Bautzen

47 	 Renate Feister  
Bautzen

48 	 Matthias Fischer  
Herrnhut

49 	 Birgit Fleischer  
Boxberg 

50 	 Friedhard Förster  
Dresden

51 	 Annett Franke  
Ebersbach-Neugersdorf

52 	 Rolf Franke  
Görlitz

53 	 Felix Maximilian Freienstein  
Münster

54 	 Carmen Friese  
Bautzen 

55 	 Manfred Friese  
Göda

56 	 Astrid Fritsch  
Zittau

57 	 Bernd Fritsch  
Zittau

58 	 Dr. Axel Gebauer  
Boxberg 

59 	 Petra Gebauer  
Boxberg 

60 	 Jörg Gebert  
Dresden

61 	 Andreas Geisler  
Görlitz

62 	 Dr. Andreas Gerth  
Dittelsdorf

63 	 Jacqueline Gitschmann  
Görlitz

64 	 Peter-Ullrich Gläser  
Zwickau

65 	 Ronny Goldberg  
Ebersbach-Neugersdorf

66 	 Stephanie Grau  
Boxberg 

67 	 Dietmar Grünwald  
Görlitz

68 	 Dr. Michael Gruschwitz  
Weeze

69 	 Henning Haase  
Zittau

70 	 Margit Hanelt  
Königshain

71 	 Dr. Dietrich Hanspach  
Ortrand

72 	 Prof. Dr. Hans-Jürgen Hardtke  
Bannewitz

73 	 Ina Härtel  
Lübbecke/Westf.

74 	 Christa-Maria Hassert  
Bautzen

75 	 Dr. Harald Hauser  
St.Peter Ording

76 	 Wolfgang Hecht  
Jonsdorf

77 	 Romy Heinrich  
Herrnhut 

78 	 Rainer Heitz  
Bautzen

79 	 Rolf Herberg  
Pirna

80 	 Matthias Herrmann  
Bautzen 

81 	 Peter Heyne  
Leipzig

82 	 Sebastian Heynen  
Görlitz 

83 	 Steffen Hoeflich  
Görlitz

84 	 Enrico Hoff  
Cunewalde

85 	 Christian Hoffmann  
Weißwasser

86 	 Wilfried Hoffmann  
Görlitz

87 	 Danielle Höfler  
Görlitz 

88 	 Dr. Karin Hohberg  
Görlitz
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89 	 Mike Hölzel  
Dresden

90 	 Uwe Hornig  
Oppach

91 	 Michael Hurtig  
Kubschütz

92 	 Andreas Ihl  
Dresden

93 	 Ingrid Ihle  
Bautzen

94 	 Dr. Horst Jage  
Kemberg

95 	 Andreas Jedzig  
Neusalza-Spremberg

96 	 Christian Jehmlich  
Zittau

97 	 Irene Jehmlich  
Zittau

98 	 Johannes Johne  
Reichenbach/O.L.

99 	 Monika Johne  
Reichenbach/O.L.

100 	Leonhard Jünger  
Bautzen

101 	Michael Kallmeyer  
Neukirch

102 	Gabriele Karbaum  
Görlitz

103 	Dr. Timm Karisch  
Dessau-Roßlau

104 	Prof. Dr. Michael Kasper  
Görlitz

105 	Mario Keitel  
Neschwitz

106 	Toni Kelling  
Schwerin

107 	Katja Kießling  
Großenhain

108 	Rosemarie Kießling  
Bautzen

109 	Friedemann Klenke  
Bobritzsch-Hilbersdorf

110 	Horst Knoch  
Löbau

111 	Regina Koch  
Görlitz 

112 	Peter Koch  
Görlitz 

113 	Prof. Dr. Werner Konold  
Kirchzarten

114 	Detlev Koop  
Cunewalde

115 	Susann Koppelt  
Görlitz

116 	Heidi Köppl  
München

117 	Dr. Frank Körner  
Cottbus

118 	Rainer Kriegel  
Schönbach 

119 	Jürgen Kröhnert  
Crostau

120 	Renate Kröhnert  
Crostau

121 	Mike Krüger  
Neusalza-Spremberg

122 	Dietrich Kuhn  
Görlitz 

123 	Samantha Kühnel  
Reichenbach/O.L.

124 	Lisa Lahr  
Görlitz 

125 	Dr. Jan-Michael Lange  
Radebeul

126 	Wolfram Lange  
Zittau

127 	Michael Leh  
Neschwitz

128 	Luise Lehmann  
Bautzen 

129 	Wolf-H. Liebig  
Bad Muskau

130 	Paul Lippitsch  
Panschwitz-Kuckau

131 	Konrad  Lippitsch  
Panschwitz-Kuckau

132 	Susan Lippitsch  
Panschwitz-Kuckau

133 	Manfred Lorenz  
Jonsdorf

134 	Günther Matthes  
Hoyerswerda

135 	Eva Mauermann  
Görlitz

136 	Thomas May  
Eibau 

137 	Werner Meißner  
Görlitz

138 	Reinhard Melzer  
Görlitz 

139 	Margarete Menzel  
Rietschen

140 	Maria Mersiowsky  
Crostau
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141 	Stefan Mersiowsky  
Crostau

142 	Jörg Müller  
Görlitz

143 	Kathleen Müller-Franz  
Görlitz

144 	Almut Natuschke  
Kubschütz

145 	Andreas Natuschke  
Kubschütz

146 	Ruth Neumann  
Kottmar

147 	Hans-Joachim Opitz  
Stralsund

148 	Monika Opitz  
Stalsund

149 	Reinhard Orsakowsky  
Reichenbach/O.L.

150 	Dr. Volker Otte  
Görlitz

151 	Waltraud Otto  
Bischofswerda

152 	Dieter Pannach  
Boxberg

153 	Sabine Peper  
Königsbrück

154 	Thomas Peper  
Königsbrück

155 	Dr. Jan Peper  
Malschwitz 

156 	Marco Peter  
Görlitz

157 	Dr. Jochen Philipp  
Bautzen

158 	Christine Pietzsch  
Bautzen

159 	Frank Posselt  
Görlitz

160 	H.-J. Reimann  
Bautzen

161 	Prof. Dr. Klaus Reinhardt  
Dresden

162 	Dr. Heike Reise  
Görlitz

163 	Frank Richter  
Dresden

164 	Kerstin Riehle  
Görlitz

165 	Dr. Christiane Ritz  
Görlitz

166 	Dr. Markus Ritz  
Görlitz

167 	Dr. David Russell  
Görlitz

168 	Viktoria Sagolla  
Göttingen

169 	Bernhard Sander  
Schöpstal

170 	Dr. Friedrich Sander  
Schöpstal

171 	Gabriele Sander  
Schöpstal

172 	Heinz Sbieschne  
Bautzen

173 	Kay Sbrzesny  
Zittau

174 	Detlef Schiener  
Görlitz

175 	Tristan Schirok  
Zittau

176 	Hendrik Schlegel  
Görlitz 

177 	Dr. Brigitte Schmerder  
Bautzen

178 	André Schmidt  
Kottmar 

179 	Sylke Schneider  
Görlitz 

180 	Katrin Schniebs  
Dresden

181 	Dr. Andreas Scholz  
Obergurig

182 	Andreas Scholz  
Görlitz

183 	Theresia Schön  
Bautzen

184 	Angelika Schröter  
Neusalza-Spremberg

185 	Dr. Roland Schultz  
Görlitz

186 	Prof. Dr. Reiner Schulz  
Leutersdorf

187 	Annett Schurig  
Zittau

188 	Dr. Günter Schweigert  
Stuttgart

189 	Dr. Bernhard Seifert  
Görlitz

190 	Max Sieber  
Großschönau

191 	Dr. Christine Siegert  
Olbersdorf

192 	Helgard Steglich  
Görlitz
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193 	Manuel Stein  
Görlitz 

194 	Andreas Stellmacher  
Görlitz

195 	Dr. med. Dieter Stöckel  
Königswartha

196 	Prof. Dr. Peter Stosiek  
Görlitz

197 	Michael Striese  
Boxberg 

198 	Dr. Anke Tietz  
Görlitz

199 	Dr. Olaf Tietz  
Görlitz

200 	Gotthard Tyrol  
Lawalde

201 	Dr. Joachim Ulbricht  
Peenehagen

202 	Jürgen Vogel  
Görlitz

203 	Dr. Karin Voigtländer  
Neißeaue

204 	Dr. Jürgen Vollbrecht  
Bautzen

205 	Klaus Wagner  
Bautzen

206 	Judith Waschelitz  
Horka

207 	Ralf Weber  
Ahlsdorf b. Schönewalde

208 	Erik Wenger  
Herrnhut

209 	Prof. Dr. Karsten Wesche  
Görlitz

210 	Dr. Jens Wesenberg  
Görlitz

211 	Brigitte Westphal  
Görlitz

212 	Cornelia Wiesener  
Reichenbach/O.L.

213 	Alexander Wünsche  
Görlitz

214 	Dorit Wuschick  
Großpostwitz/O.L.

215 	Michael Wuschick  
Großpostwitz/O.L.

216 	Prof. Dr. Willi Xylander  
Görlitz

217 	Carmen Zien  
Wanzleben 

218 	Arnim Zimdars  
Schönau-Berzdorf a. d. Eigen

219 	Dr. Karl-Heinz Zimmermann  
Markersdorf

220 	Konstanze Zimmermann  
Markersdorf

221 	Helga Zumkowski-Xylander  
Görlitz

222 	Lutz Zwiebel  
Markersdorf

In der Liste sind auch die Mitglieder aufgeführt, 
die ab 1.1.2024 nicht mehr Mitglied sind, wo-
durch sich die Zahl der ordentlichen Mitglieder 
um sieben Mitglieder reduziert (s. o.).

Ehrenmitglieder

1 	 Prof. Dr. Bernhard Klausnitzer 
Dresden

2 	 Franz Menzel 
Rietschen

3 	 Hans-Werner Otto 
Bischofswerda

Korporative Mitglieder

1	 Ameisenschutzwarte, LV Sachsen e.V. 
Radeberg

2	 Hochschule Zittau/Görlitz (FH) 
Zittau

3	 Landesverein Sächsischer Heimatschutz 
Dresden

4	 Museum der Westlausitz Kamenz 
Kamenz

5	 Naturschutztierpark 
Görlitz

6	 Oberlausitzische Gesellschaft  
der Wissenschaften 
Görlitz

7	 Sächsische Bildungsagentur 
Regionalstelle Bautzen

8	 Senckenberg Museum für Naturkunde 
Görlitz 
Görlitz

9	 Staatsbetrieb Sachsenforst,  
Biosphärenreservatsverwaltung 
Guttau

10	 Stadtmuseum 
Bautzen
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Korrespondierende Mitglieder

1	 Mgr. Waldemar Bena 
Zgorzelec

2	 Mgr. Handrij Härtel 
Roztoky

3	 Dr. Miroslav Honců 
Česká Lípa

4	 M. Sc. Franz Löffler 
Münster

5	 Mgr. Květa Morávková 
Liberec

6	 Mgr. Andrzej Paczos 
Görlitz

5	 Tätigkeiten der Gesellschaft 

5.1	 Fach- und Regionalbereiche

Der Naturwissenschaftliche Arbeitskreis Isis 
budissina bot 2023 drei öffentliche Sitzungen 
mit archäologischen Vorträgen an.

Der Arbeitskreis Zittauer Land hat 2023 
vier Veranstaltungen mit 154 Teilnehmern an-
geboten. Darunter ein Vortrag mit anschließen-
der Exkursion zum Steinernen Meer am Großen 
Berg bei Großhennersdorf mit 70 Teilnehmern. 
Auch im Berichtsjahr zeigte sich wiederholt, 
dass besonders die persönlichen Einladungen 
und lokale Netzwerke (z. B. über den Bürger-
meister von Großhennersdorf) einen hohen 
Zuspruch sichern. Die Leitung der floristischen 
Mitteilungen übernehmen ab 2024 Jens We-
senberg und Petra Gebauer, was ein wichtiges 
Ergebnis des Botanikstammtisches in Großhen-
nersdorf vom 25.11.23 war.

Für den Fachbereich Mykologie erfolgten 
durch Uwe Bartholomäus Führungen im Mus-
kauer Park.

Auch 2023 beteiligten sich viele Mitglieder 
des FB Botanik an der Rasterkartierung der 
Arbeitsgemeinschaft Sächsischer Botaniker 
mit Quadranten in der Oberlausitz. Zum allge-
meinen Austausch trafen sich die Oberlausitzer 
Botaniker zu ihrem jährlichen Treffen in Gör-
litz, weiterhin wurde im Sommer 2023 zu einer 
Exkursion der Gesellschaft zur Erforschung der 
Flora Deutschlands in die Teichlausitz eingela-
den. Am Geotag der Artenvielfalt beteiligte sich 
die Botanik bei der Jahresexkursion ins Dubrin-
ger Moor (s. Pkt. 7 und Bericht am Heftende). 

Leider vermissen wir Dr. Friedrich Sander, den 
Oberlausitzer Brombeerexperten, schmerzlich 
in unseren Reihen (siehe dazu den Nachruf in 
diesen Band).

Die Abteilung Botanik des Senckenberg 
Museums für Naturkunde Görlitz betreibt zu-
sammen mit der NfGOL, der Naturschutz-
station Neschwitz mit Unterstützung des 
Biosphärenreservates Oberlausitzer Heide- und 
Teichlandschaft das Projekt MoSaiKTeiL (Pkt. 
5.2). Durch die enge Zusammenarbeit mit Ko-
operationspartnern und allen Senckenberger 
Botanikern sind jetzt botanische Fachinformati-
onen in Form von biologischen, chorologischen 
und zytologischen Daten und eines virtuellen 
Herbariums der Flora von Deutschland über 
Floraweb zentral gebündelt (www.floraweb.de; 
https://virtherbard.senckenberg.de). 

In Zusammenarbeit mit der AG Botanik der 
NABU-Regionalgruppe Weißwasser entstand 
ein eigenes Programm, welches auf der NABU-
Webseite (https://nabu-wsw.jimdofree.com/
termine/) abrufbar ist. Im Jahr 2023 begannen 
die Arbeiten am 1. April mit Kartierungen im 
NSG Innenkippe Nochten im Anschluss an ei-
nen Arbeitseinsatz. Ende April erfasste die AG 
die Pflanzenarten beim Frühlingsspaziergang 
im Kromlauer Park. Weitere Erfassungen fan-
den im NSG Altes Schleifer Teichgelände mit 
den nassen Heiden, den frischen bis feuchten 
Wiesen und Säumen bis Trebendorf statt, des 
Weiteren an der Schöps-Lehne in Sprey mit 
wärmeliebenden Pflanzenarten. Nach der Er-
tüchtigung von Abflussgräben an den Quellhän-
gen der Malenza im Neißetal, ganz im Norden 
der Oberlausitz, wurde die Röhrige Pferdesaat 
(Oenanthe fistulosa) erfolgreich reetabliert. 
Sämtliche Funde unserer AG finden Eingang 
in die Datenbank der AG Sächsische Botaniker. 

Im südlichen Landkreis fand der jährliche 
kleine Botanikstammtisch in Großhennersdorf 
statt. Im Rahmen der vom LfULG veranstalte-
ten Reihe „Tafelsilber der Natur“ wurde eine 
Exkursion zum NSG Schönbrunner Berg vor-
bereitet und geführt. Zusätzlich organisierten 
Mitglieder der Naturforschenden Gesellschaft 
botanische Exkursionen (Olbersdorf, Oybin) 
und betreuten Kräuterstände für verschiedene 
Naturparkfeste des Zittauer Gebirges.

Schwerpunkt der Untersuchungen von 
Flechten und Moosen waren im Jahr 2023 die 
Görlitzer und Königsbrücker Heiden sowie 
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der Stiftswald Joachimstein, die zum Teil im 
Rahmen der Promotion von T. Heidelk zur 
Integration des Kryptogamenschutzes in die 
Forstwirtschaft erfolgten. Dabei konnten erneut 
Flechten und Moose erstmals oder nach langer 
Zeit wieder nachgewiesen werden, was den 
fortgesetzten Prozess der Wiederansiedlung 
nach Besserung der Luftqualität manifestiert. 
In der Zukunft wird daher die unmittelbare 
Bewirtschaftung der Waldflächen gegenüber 
der Luftqualität an Bedeutung gewinnen. Im 
Förderprogramm Komona wurde deshalb ein 
Projekt zum ökologischen Waldumbau in der 
Oberlausitz und dessen Popularisierung mit Fo-
kus auf Förderung der Artenvielfalt 2023 bean-
tragt. Dabei werden insbesondere waldtypische 
Organismen wie Flechten und Moose eine pro-
minente Rolle spielen.

Für den Fachbereich Ornithologie hat dan-
kenswerterweise Jochen Bellebaum zum dritten 
Mal besondere ornithologische Beobachtungen 
für Neues aus der Natur der Oberlausitz für 
2023 zusammengestellt.

Im Jahre 2023 wurde im Fachbereich En-
tomologie die Arbeit am Manuskript zu dem 
Buchprojekt „Die Hymenopterenfauna der 
Oberlausitz. Teil 2“ weitergeführt. Ein Teil des 
Manuskriptes, die Abhandlung der Wegwespen 
(Pompilidae), ist weitgehend abgeschlossen. 
Der Abschluss ist für das Jahr 2024 vorgesehen. 
Es wurde die gründliche Erforschung der Cole-
optera des Baruther Schafberges intensiv wei-
tergeführt und weitgehend abgeschlossen. Die 
Zahl der Arten konnte erheblich erweitert wer-
den. Neu aufgenommen wurde die Mitarbeit 
an der entomofaunistischen Erforschung der 
Königsbrücker Heide. Die Fachgruppenarbeit 
lief regelmäßig in mehreren Zusammenkünf-
ten, z. T. erfolgten Vorträge und gemeinsame 
Exkursionen. Die Oberlausitzer Entomologen 
beteiligten sich an einer Mitmachaktion zum 
Vorkommen des Zweipunktes (Adalia bipunc-
tata) in Sachsen. Auch im Jahr 2023 konnte 
wieder eine größere Zahl von Arten aus ver-
schiedenen Ordnungen neu für die Oberlausitz 
nachgewiesen werden. Die neuen Kenntnisse 
fanden in mehreren Publikationen ihren Nie-
derschlag.

Bei den regelmäßigen Treffen der Fachgrup-
pe Geologie/Mineralogie Bautzen konnten im 
Durchschnitt 16 Teilnehmer registriert werden. 
Vorträge gab es zu vielfältigen Urlaubsreisen 

(Österreich, Tschechien, Griechenland, Eng-
land, Schweiz), zum Gestein und Mineral des 
Jahres (Grauwacke, Baryt), zu permischen Kie-
selhölzern und dem Muskauer Faltenbogen. 
Weiterhin wurden acht Exkursionen durchge-
führt, die teilweise gemeinsam mit dem VfMG 
Ostsachsen durchgeführt wurden, und die Mi-
neralienbörsen in Nochten, Hoyerswerda und 
Knappenrode besucht. Der plötzliche Tod von 
Karlheinz Göbel (26.9.2023) hat uns tief ge-
troffen. Er war ein sehr aktives Mitglied unse-
rer Fachgruppe, das sich u.a. am Findlingspfad 
beim Museum Neschwitz engagiert hatte. Er 
wird uns fehlen!

5.2	 Forschungsschwerpunkte und Projekte

Bei den seit 2000 ehrenamtlich laufenden For-
schungsschwerpunkten der Gesellschaft lassen 
sich für 2023 weitere Aktivitäten, insbeson-
dere für das Projekt zum Biosphärenreservat 
„Oberlausitzer Heide- und Teichlandschaft“, 
verzeichnen. Das dokumentieren sehr gut zwei 
Publikationen im letzten Band der Berichte (Nr. 
31/2023) über einen Workshop zum Thema 
Teichwirtschaft und Naturschutz (Brozio et al.) 
und ein Überblicksartikel zu dem MoSaiKTeiL-
Naturschutzprojekt (Baber et al.), an dem unse-
re Gesellschaft maßgeblich mit beteiligt ist.

Nachfolgend sollen die Aktivitäten der aktu-
ellen und Drittmittel-finanzierten Projekte kurz 
aufgelistet werden:

Für das Projekt Artenhilfsprogramm für zehn 
gefährdete Pflanzenarten in Ostsachsen 
(Projektausführung: Steffen Keller, Dresden, 
für Orchideen und Lutz Zwiebel, Friedersdorf, 
für acht weitere Offenlandarten; Projektlauf-
zeit: 30.4.2018 bis 31.12.2024) zeigte sich im 
sechsten Jahr, dass der erfolgte Mitteleinsatz für 
die Orchideen nicht im Verhältnis zum Erfolg 
steht. Die ausgebrachten Pflanzen schafften 
so gut wie keine Besiedlung, auch fehlte eine 
Dokumentation und wissenschaftliche Beglei-
tung, um die Vermutungen dafür (Fraßschäden, 
Konkurrenz, Klima- und Standortänderung) 
verifizieren zu können. In Zukunft sollen neue 
Projektideen besser auf Erfolgschancen und 
besonders die externen Partner geprüft werden. 
Bei den anderen Pflanzenarten erfolgten eine 
fachliche Dokumentation und bereits eine Pu-
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blikation für das Vorgängerprojekt (Zwiebel, 
Band 26/2018).

Die im Jahr 2020 begonnenen Untersuchun-
gen zur Haselmausverbreitung im Oberlau-
sitzer Bergland und angrenzenden Regionen 
(Projektleiter Sven Büchner, Friedersdorf) wur-
den Ende 2022 abgeschlossen. Über das Pro-
jekt wurde kurz im Band 31/2023 (S. 242) und 
ausführlich zur 34. Jahrestagung in Görlitz am 
9.3.2024 berichtet; siehe dazu auch den Beitrag 
in diesem Band.

Im Rahmen des Vorhabens Erfassung und 
Betreuung der Kleinen Hufeisennase bei 
Lückendorf und Erstellung einer Entwick-
lungskonzeption für Quartiere im Zittau-
er Gebirge erfolgte erstmals seit 1994 zum 
Jahreswechsel 2022/23 wieder der Nachweis 
einer Wochenstube in Zittau. Darüber wurde 
ausführlich zur 34. Jahrestagung in Görlitz 
am 9.3.2024 berichtet. Die Umsetzung für den 
dadurch gegebenen Artenschutz ist momentan 
aber ungeklärt.

Im zweiten Jahr des Projektes MoSa-
iKTeiL – Moore, Sande, Kiefern und 
Teiche der Lausitz erfolgten in vier Zielge-
bieten folgende Arbeiten: (1) Zwischenmoore: 
Spierstrauchbekämpfung, Schilfrohrschnitt, 
Wasserpegelbeobachtungen, Bodenprobennah-
me, (2)  Sandheiden: Abtrag von Oberboden 
inkl. Monitoring, Anlage von Korridoren, Vo-
gelmonitoring, (3) Kiefernwälder: Abtragung 
der Streuschicht und (4) Teiche: Sömmerung 
mit Insektenfallen, Monitoring der Makrophy-
tenflora (SMNG), Entschlammung. Alle Natur-
schutzmaßnahmen wurden fachlich begleitet, 
u. a. durch fünf Qualifikationsarbeiten. Im Rah-
men der Umweltbildung erfolgten sechs Ju-
gendcamps, und es gab zwei Workshops zum 
Monitoring und der Teichentschlammung. Wei-
terhin erfolgten Vorträge, so auf der Jahresta-
gung der NfGOL in Bautzen, ein Kolloquium 
im Haus der Tausend Teiche und zwei Publika-
tionen (1x in den Berichten Bd. 31/2023).

5.3	 Allgemeines und Öffentlichkeitsarbeit

Die Gesellschaftstätigkeit konnte im zweiten 
Jahr nach dem Ende der COVID-Restriktionen 
Schritt für Schritt wieder aufgenommen wer-
den. Trotzdem wurde 2023 die 33. Jahresta-
gung noch einmal im Herbst durchgeführt. Erst 

die darauffolgende Jahrestagung 2024 erfolgte 
wieder, wie bisher, im Frühjahr. Das erforder-
te 2023/2024 eine enorme Anstrengung für 
den Vorstand, die Geschäftsstelle und weitere 
Mitglieder, da zwei Jahrestagungen im Ab-
stand von einem halben Jahr organisiert werden 
mussten. Zusätzlich war 2023 ein Wahljahr, 
und 2024 erfolgte noch eine Satzungsänderung 
(s. Pkt. 2). Auch wollten wir wieder eine Jah-
resexkursion nach drei Jahren Pause anbieten, 
was uns 2023 im dritten Anlauf auch gelungen 
ist (s. Pkt. 7). Dafür herzlichen Dank an Arne 
Beck und Kristin Baber, die sich neben zahlrei-
chen Fachführern sehr dafür eingesetzt hatten.

Der Vorstand traf sich im Berichtszeitraum 
sechs Mal. Am 14.2.23 gab es ein Treffen, das 
sich wegen der Kündigung von Nicole Lübcke 
zum 28.2.2023 mit der dringenden Wiederbe-
setzung der Geschäftsstellenleitung beschäftig-
te. Nach einem Vorstellungsgespräch erfolgte 
sofort die Entscheidung für Anja Köhler, die ab 
1.3.23 ihre Tätigkeit zunächst mit 20 Wochen-
stunden aufnahm. Die Themen der fünf weite-
ren Vorstandssitzungen betrafen die Briefwahl 
im März/April 2023 und die Wiederholungs-
wahl für den Vorstand im September 2023 zur 
Mitgliederversammlung in Bautzen. Weiterhin 
ging es um die Jahrestagungen 2023 und 2024, 
die vier Erfassungsexkursionen im Mai 2023 
ins Dubringer Moor (s. Pkt. 7) und die geplan-
te Busexkursion im Mai 2024 in die Militscher 
Teiche (PL), die aus Kapazitätsgründen um 
ein Jahr verschoben werden musste. Zusätz-
lich lagen zahlreiche „Kleinigkeiten“ an, die 
besprochen wurden, so die Datenpflege für die 
Gesellschafts-Homepage, die Recherche und 
der Abschluss für zwei Vereinsversicherungen, 
die Zahlungsunregelmäßigkeiten von Madlen 
Röder (s. Bd. 30/2022, S. 293), anstehende 
Satzungsänderungen (bedingt durch die Rück-
weisung der Wahlergebnismeldung vom Amts-
gericht Dresden), die Publikationen (Stand und 
Fortschritte beim Band 31 der Berichte) und die 
Vorbereitung der Ausschusssitzung 2023.

Die Ausschusssitzung des Jahres 2023 fand 
am 2. Dezember im Naturkundemuseum Gör-
litz statt. Hier ging es um die Vorbereitung der 
zu wiederholenden Vorstandswahl, die Jah-
restagung 2024 in Görlitz einschließlich der 
Vergabe des Förderpreises für 2024, um die 
aktuellen Projekte der Gesellschaft und Pro-
bleme bei der Organisation der für Mai 2024 
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angekündigten Mehrtagesexkursion in die Mi-
litscher Teiche nach Polen. Vor dem Ausschuss 
hat Kristin Baber über die aktuelle Entwicklung 
der Arbeiten im MoSaiKTeil-Projekt referiert. 

2023 fanden wiederum vier „Oberlausitzer 
Spezialistenlager“ für Schüler und Schülerin-
nen statt. Die überwiegend dreitägigen Work-
shops werden personell und finanziell gefördert 
durch die Sächsische Bildungsagentur – Regi-
onalstelle Bautzen in Kooperation mit unserer 
Gesellschaft, der Sächsischen Landesstiftung 
für Natur und Umwelt, der Vogelschutzwarte 
Neschwitz, dem NABU Weißwasser und der 
Hochschule Zittau/Görlitz. Angeboten wurden 
die Kurse Ornithologie (3.4.–5.4., 12 Schüler), 
Herpetologie (19.4.–21.4., 14 Schüler), Bota-
nik (31.5.–2.6., 14 Schüler) und Entomologie 
(28.6.–30.6., 13 Schüler). Ein Ornithologen-
Tag und ein Bioanalytik-Praktikum an der 
Hochschule in Zittau mit 15 bzw. 12 Teilneh-
mern ergänzten im September das Angebot. 
2023 waren das 12 Fachreferenten und 8 Leh-
rer für die pädagogische Betreuung. Im Namen 
der teilgenommenen Schüler sowie der an der 
Kursdurchführung beteiligten Lehrer möchten 
wir uns bei allen Kooperationspartnern und 
Fachreferenten für die finanzielle, pädagogi-
sche und fachliche Unterstützung bedanken! 

2023 erfolgte keine naturschutzfachliche 
Stellungnahme im Namen der Gesellschaft.

Im Jahr 2023 wurden sechs Pressemitteilun-
gen über die Gesellschaftsarbeit von Brigitte 
Westphal verfasst und an die regionalen Medi-
en verschickt. Daraufhin erschienen 12 Beiträ-
ge, so der Aufruf für den Förderpreis (3×), eine 
Mitteilung zum Tag der Artenvielfalt (Exkursi-
on Dubringer Moor, 1×), zu den Gesellschafts-
wahlen (Ergebnisse Anfang 2023, 1×), eine 
Ankündigung zur Jahrestagung in Bautzen (2×) 
einschließlich eines Berichtes nach der Tagung 
(1×) und eine Mitteilung zum Erscheinen des 
Bandes 31 der Berichte (4×, davon 1× 2024).

Mit der Übernahme der Arbeiten in der Ge-
schäftsstelle unserer Gesellschaft ab 1.3.2023 
durch Anja Köhler erfolgte eine grundlegende 
Überarbeitung und Revision der Gesellschafts-
unterlagen, wobei sie auf einen Grundstock, an-
gelegt durch Helgard Steglich (2008–2019) und 
fortgeführt durch Madlen Röder (2018–2021) 
und Nicole Lübcke (2021–2023), aufbauen 
konnte. Das meiste davon wurde jetzt aber auch 
digital, u. a. auf der Gesellschafts-Cloud, abge-

legt. Wichtige Arbeiten waren 2023 z. B. die 
systematische Aufarbeitung der Zahlungsrück-
stände bei den Mitgliedsbeiträgen und deren 
Begleichung (Aktivierung der Einzugsermäch-
tigungen bei der Sparkasse) sowie die Aktuali-
sierung von Buchhaltung und Ablage.

Im März 2023 erfolgte weiterhin durch den 
Administrator unserer Gesellschaftshomepage, 
Jan Loseries, ein Update der Software Dru-
pal 8 zu Drupal 9, das nur über eine Spiegelung 
und anschließende Migration der Homepage 
möglich war. Für die nächsten Jahre sollten 
keine derartig großen Systemveränderungen 
mehr anstehen. Im letzten Jahresbericht (Band 
31/2023, S. 244) wurde dafür irrtümlicherweise 
März 2022 angegeben.

Die statistischen Zählungen für unsere Home-
page verzeichneten für 2023 zum Jahresende 
3006 Zugriffe. Das sind 629 mehr als 2022. 
Diese Zunahme um ca. 50 % ist sehr erfreu-
lich und zeigt die steigende Relevanz unserer 
Homepage. Die Häufigkeit der Aufrufe erfolgte 
in folgender Reihenfolge: Publikationen (Be-
richte, PDF-Artikel, Bibliographie), Eingangs-
seite (Home), Veranstaltungen, Leitung und 
Mitglieder (mit Antrag Mitgliedschaft), Förder-
preis, Kontakt und Projekte. Insgesamt gab es 
1250 Downloads, darunter ca. 85 % PDF-Da-
teien von den Artikeln der Berichte (Fach- als 
auch Gesellschaftsbeiträge) und ca. 15 % PDF-
Dokumente von Veranstaltungen (Tagungen, 
Plakate, Exkursionen, tabellarischer Überblick 
für NEUES), aber auch Exkursionsführer, Bei-
trittserklärungen, Autorenhinweise und die Sat-
zung. Die Facebook-Seite der Gesellschaft hat 
derzeit 115 Follower. 

5.4	 Spenden 

Im Jahr 2023 erhielt die Gesellschaft zu-
sätzliche finanzielle Zuwendungen, so durch 
zehn Mitglieder, darunter zwei Familienmit-
gliedschaften. Insgesamt konnten dadurch 
1730,40  € eingenommen werden. Sie waren 
nicht zweckgebunden. Zwei weitere, allerdings 
zweckgebundene Spenden, erfolgten durch 
Nichtmitglieder mit insgesamt 668,00 €, so für 
das Offenlandprojekt Berzdorfer See und für 
die ornithologischen Beobachtungen. Damit la-
gen 2023 zusätzliche finanzielle Zuwendungen 
für die Gesellschaft von fast 2.400 € vor, was 
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allerdings unter den Zuwendungen der letzten 
Jahre liegt. Das begründet sich u.a. darin, dass 
2023 kein Druckkostenzuschuss für die Berich-
te eingeworben werden konnte. Der Vorstand 
dankt all diesen Spendern, auch im Namen der 
Mitglieder der Gesellschaft, ganz herzlich!

6	 Publikationstätigkeit und Biblio­
graphie

Der Band 31 der „Berichte der Naturfor-
schenden Gesellschaft der Oberlausitz“ ist am 
16.10.2023 erschienen. Mit 248 Seiten liegt 
ein Jahresband im normalen Umfang vor. Zum 
Abdruck kamen 13 Fachartikel, was etwas 
über dem langjährigen Durchschnitt von 11,5 
Artikeln je Band liegt. Der Anteil von sieben 
„weiteren Fachbeiträgen“ ist außergewöhn-
lich hoch, was u. a. auf das Generalthema der 
32. Jahrestagung „Museen und die Vielfalt na-
turwissenschaftlicher Forschung in der Ober-
lausitz“ zurückzuführen ist. Dieser Band wurde 
Prof. Willi Xylander gewidmet, der als Direktor 
des Naturkundemuseums Görlitz bis Ende 2022 
unsere Gesellschaft über 27 Jahre lang aktiv un-
terstützt hat. Das bildet eine wichtige Grundlage 
für die solide Situation unserer Gesellschaft mit 
stabilen Mitgliederzahlen, einem anspruchs-
vollen Programm oder fachlich fundierten 
und regelmäßig erscheinenden Publikationen 
(s. Bd. 23/2015, S. 218). Einige Beispiele der 
letzten Jahre zeigen immer wieder, dass rein eh-
renamtlich arbeitende naturkundliche Vereine 
nur bei einer engen Kooperation mit professi-
onellen Einrichtungen gute Entwicklungs- und 
Überlebenschancen besitzen (s.  ISIS Dresden, 
nach 185 Jahren 2019 aufgelöst oder Offen-
bacher Verein für Naturkunde nach 165 Jah-
ren Ende 2022 aufgelöst). Daher ist eine gute 
Zusammenarbeit mit dem Naturkundemuseum 
Görlitz für unser Fortbestehen existentiell und 
kann nicht oft genug betont werden. Wir dan-
ken daher an dieser Stelle allen bisherigen und 
auch aktuell beteiligten Akteuren des Museums 
ganz herzlich für diese kooperative Einstellung 
und die daraus resultierende fruchtbare Zusam-
menarbeit mit unserer Gesellschaft seit nun-
mehr fast 35 Jahren!

1	https://nfgol.de/publikationen/bibliographie?field_cat_value=All&field_beitragjahr_value=&field_autor_
value=&field_titel_value=&field_quelle_value=

Die Satz- & Layout-Arbeiten erfolgten zum 
vierten Mal durch Dr. Gunter Oettel zeitnah 
und in bewährter Qualität. Über die Jahre der 
Zusammenarbeit hat Gunter Oettel auch immer 
mehr formale und inhaltliche Korrekturen beim 
Setzen der Artikel vorgenommen. Diese Lek-
toratsarbeiten, wofür wir Gunter Oettel ganz 
herzlich danken möchten, würdigen wir erst-
mals auch im Impressum dieses Bandes.

Die Bibliographie zur Natur der Oberlausitz 
erfährt im vorliegenden Band mit 61 Zitaten 
ihre Fortsetzung. Zum dritten Mal übernahm 
Ronny Goldberg dankenswerterweise die Zu-
sammenstellung, natürlich unter Zuarbeit wei-
terer „Quellen-Sammler“. Leider sind nicht alle 
Fachgebiete gleich gut repräsentiert, so fehlen 
die Wirbeltierzoologie und auch die Botanik 
nahezu vollständig. Es wäre wünschenswert, 
dass diese Lücken durch weitere Mitglieder ge-
schlossen werden. Dabei geht es nicht um den 
Abdruck der Bibliographie in den Berichten, 
sondern in erster Linie um die darauf aufbau-
ende regelmäßige Aktualisierung der Online-
Datenbank zur „naturkundlichen Bibliographie 
der Oberlausitz“ auf unserer Homepage1, wo 
inzwischen knapp 3000 Artikel für die Zeit seit 
1990 zu finden sind, die in bis zu fünf Parame-
tern gefiltert und sortiert werden können. Daher 
möchten wir noch weitere Mitglieder ermun-
tern, sich an der Bibliographie der Oberlausitz, 
die 1993 durch den damaligen Vorsitzenden un-
serer Gesellschaft, Prof. Wolfram Dunger, ins 
Leben gerufen wurde (Bd. 2/1993, S. 58f), zu 
beteiligen. Zuarbeiten, gerade für die weniger 
gut erfassten Fachgebiete, nehmen gern Ronny 
Goldberg oder die Geschäftsstelle entgegen. 
Die Reihe „Neues aus der Natur der Oberlau-
sitz“ erscheint mit acht Beiträgen, darunter 
vier Beiträge zu geologisch-mineralogischen 
Beobachtungen von temporären Aufschlüssen 
quer durch die Oberlausitz. Darunter auch das 
zweite Mal ein Bericht aus dem tschechischen 
Grenzraum von Wolfram Lange aus Zittau 
(das erste Mal „Tertiäre Blattfossilien aus dem 
Schluckenauer Hügelland“, Bd. 14/2006). Und 
erstmals gibt es eine Beobachtung zu Mollus-
ken mit dem Erstnachweis der Kartäuserschne-
cke in der Oberlausitz.
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7	 Jahresexkursionen

Die bereits 2020 erstmals organisierte Kartier-
exkursion ins Dubringer Moor musste wegen 
der Pandemieauflagen zwei Mal abgesagt wer-
den und konnte erst im dritten Anlauf am 20. 
und 21.5.2023 durchgeführt werden. Arne Beck 
übernahm nochmals die sehr aufwändige Orga-
nisation mit den erforderlichen naturschutz-
rechtlichen Ausnahmegenehmigungen, der 
Erlaubnis durch das Forstamt St. Marienstern 
und den Absprachen mit den zahlreichen Füh-
rern. Insgesamt wurden folgende vier Exkursi-
onen durchgeführt (in Klammern die fachlichen 
Leiter): Insektenlichtfang (M. Keitel, H. Jor-
nitz; 10 Teilnehmer), Vogelstimmenwanderung 
(H. Schnabel; 7 Teilnehmer), Botanische Kar-
tierexkursion (Ch. Ritz, A. Beck, A. Wünsche, 
Ch. Brozio, Ch. Hoffmann; 20 Teilnehmer) 
und Insekten/Reptilien (H. Schnabel, I. John, 
B. Balkenhol; 11 Teilnehmer). Die fachlichen 
Ergebnisse der vier Exkursionen sind im vor-
liegenden Band 32 der Berichte publiziert. Eine 
fünfte Exkursion (Insekten-Fototour in die Gö-
belner Heide) erfolgte ebenfalls am 21.5.23 
(Leitung M. Keitel und M. Trampenau; 30 Teil-
nehmer). Alle fünf Exkursionen wurden von 
Kristin Baber maßgeblich unterstützt und vor-

bereitet, waren Teil der international ausgerufe-
nen Exkursionen zum „Tag der Artenvielfalt“. 
Sie erfolgten im Rahmen des MoSaiKTeil-
Projektes, Exkursionen 1–4 über die NfGOL 
und Exkursion 5 durch die Naturschutzstation 
Neschwitz.
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Naturforschende Gesellschaft
der Oberlausitz e. V.

Geschäftsbericht für das Jahr 2023 Görlitz, am 26.9.2024

Geldbestandskonten

Stand Jahresbeginn
 Geldfluss 

Einnahmen
Geldfluss     
Ausgaben Geldfluss       Salden

Übertrag 
Folgejahr

Sparbuch 18.671,55 € 79,36 € 79,36 € 18.750,91 €
Tagesgeldkonto 51.220,07 € 263,39 € -10.000,00 € -9.736,61 € 41.483,46 €
Gechäftskonto 107.190,58 € 318.053,59 € -306.060,92 € 11.992,67 € 119.183,25 €
Handkasse 300,46 € 1.417,79 € -1.314,25 € 103,54 € 404,00 €
Geldkonten 177.382,66 € 319.814,13 € -317.375,17 € 2.438,96 € 179.821,62 €

Gewinn und Verlustrechnung
Ideeller Bereich Einnahmen Ausgaben Saldo

Beiträge 9.345,00 € 9.345,00 €
Rücklastschriften 0,00 €
Gebühren Rücklastschriften 0,00 €
Spenden 1.980,35 € 1.980,35 €
Zuschüsse von Behörden und Verbänden 222.981,51 € 222.981,51 €
sonstige Zuschüsse 1.326,00 € 1.326,00 €
Ehrenamtl. Tätigkeit Aufwandsentsch. 418,00 € 418,00 €
Personalkosten Geschäftsstelle 307,99 € -13.810,67 € -13.502,68 €
Personalkosten Projekte -86.764,07 € -86.764,07 €
Sachkosten Geschäftsstelle -4.314,63 € -4.314,63 €
Öffentlichkeitsarbeit -273,70 € -273,70 €
Versichungerungen -849,11 € -849,11 €
Rechts- und Steuerberatung -646,24 € -646,24 €
Sachkosten Projekte -112.685,30 € -112.685,30 €
Abgaben an Fachverbände -85,00 € -85,00 €
Jubiläen, Ehrungen, Preise -91,45 € -91,45 €
Kosten ideeller Bereich -13.040,74 € -13.040,74 €
Geschenke 0,00 €
Forderungen Rückzahlung 0,00 €

236.358,85 € -232.560,91 € 3.797,94 €
Vermögensverwaltung
Zinserträge 342,75 € 342,75 €
Nebenkosten des Geldverkehrs -76,80 € -76,80 €
SUMME 342,75 € -76,80 € 265,95 €
sonstige Zweckbetriebe
Berichte 5.420,86 € -8.350,39 € -2.929,53 €
Tagung / Veranstaltungen 21,24 € -622,72 € -601,48 €
Kosten Zweckbetrieb -808,34 € -808,34 €

5.442,10 € -9.781,45 € -4.339,35 €

Gesamt 242.143,70 € -242.419,16 € -275,46 € Verlust

Sylke Schneider

Die Kassenführung wurde am 30.1.2024 geprüft. Es gab keine Beanstandungen.
Rechnungsprüfer: Dr. Birgit Balkenhol und Cornelia Wiesener.
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